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HAMS´SCHO
GHÖRT?

M. Strugl, Monika und Johannes
Gschwandtner, G. Lackner-Strauss

TECHNOSERT
ZUM25ER

AUSGEZEICHNET
Ein Vierteljahrhundert Firmenge-
schichte feierten Technosert-Chef
Johannes Gschwandtner und sein
Team mit mehr als 300 Gratulan-
ten inderBruckmühle inPregarten.
Seit 1988 ist das von Gschwandt-
ner gegründete Unternehmen mit
Sitz inWartbergnichtnur einwich-
tiger Arbeitgeber in der Region ge-
worden, sondern hat sich auch ei-
nen festen Platz im europäischen
Elektronikmarkt erarbeitet.

Diese Leistungen honorierte
Wirtschaftslandesrat Michael
Strugl (VP) mit dem Goldenen Ver-
dienstzeichen des Landes Oberös-
terreich.VolldesLobeswarenauch
die Festredner Bernhard Gruber
(Fachverband Elektro- und Elektro-
nikindustrie), Anton Hiden (Pro-
duktionsgewerkschaft Wien), Josef
Weißl (Vorstandsdirektor Ober-
bank), Konrad Remplbauer (Ge-
schäftsführer der Unternehmens-
beteiligungsgesellschaft), LAbg.
Gabriele Lackner-Strauss, Bürger-
meister Erich Hackl und die Markt-
experten ErwinRaffeiner (Sprecher
Automation GmbH), Leopold Gall-
ner (ekey biometric systems) und
Thomas Moser (loxone electronics
GmbH).

v.l.: Adi Mastny (Top Rein), Elisabeth Eidenberger
(OÖN), stehend: Denis Richter (Veranstalter, Pla-
net Lounge Radio), Fritz Baumgartner (PWC), Ale-
xander Hasch (Hasch & Partner) Foto: Richter

TENNIS BUSINESS CUP

SPORTLICH
NETWORKEN

Die oberösterreichischeWirtschaft hat beim
Upper Austrian Business Cup 2013 bei zwei
Turniersamstagen im Sportpark Lissfeld
starkaufgeschlagen.DieOÖNachrichtenwa-
ren nicht nur Medienpartner, sondern auch
stolzer Zweiter. Den Sieg erreichte CBC-X,
DritterwurdenHasch&Partner.Veranstalter
Planet Lounge Radio wurde Vierter. „Ge-
schenkt wurde sich nichts“, sagt Veranstal-
terDenisRichterüberdenbewiesenensport-
lichenEhrgeiz.DochesgingummehralsGa-
mes und Sätze: „Ein amikales ‚Du’ auf dem
Tennisplatz lässt ein effizienteres Netzwer-
kenzuals imNadelstreifmit teilweisezueng
gebundener Krawatte“, sagt Richter. Das
Networking Players Dinner fand mit an-
schließendem„TennisPoker“ imCasinoLinz
am ersten Spieltag statt, während am zwei-
ten Spieltag der gelbe Ball bestimmend war.
DabeiwarenauchBMWHöglinger,SportEybl
Linz, Tips und PWC. (vach)

Stiwa-Chef Walter Sticht (v. l.), Hagenbergs Bürgermeisterin Kathrin Kühtreiber, Linde und Künstler Rainer Sery Foto: haas

WERBERRAINERSERYSTELLT INHAGENBERGAUS

ERSTEVERNISSAGEZUM70ER

G attin Linde schaut ein
bisschen streng. Denn
die vergangenen Wo-
chen waren anstren-
gend. Ihr Ehemann Rai-

ner Sery, Werber aus Leidenschaft,
ist nämlich so ganz nebenbei auch
KünstlerausLeidenschaft, unddas
schaffte so manche Leiden. Doch
dieAusstellunggelangprächtig.Zu
Serys ersterVernissageüberhaupt,
im Veranstaltungszentrum des

Unternehmens Stiwa amsec Im-
puls in Hagenberg, kamen gut 150
Freunde und Wegbegleiter, darun-
ter etwa JKU-Dekan ErichPeterKle-
ment, Architekt Klaus Zellinger,
Staatssekretär a. D. Helmut Kuck-
acka mit Gattin Christine und der
frühere RLB-Konsulent und Ta-
rock-Cup-Organisator Herbert
Drimmel. Caritas-Rektor Ernst
Bräuer huldigte den zwei Seelen in
der Brust Serys mit einleitenden

Worten. Serys BruderChristian, der
frühere Rektor der Kunst-Hoch-
schule Dresden, plauderte aus Rai-
ners Künstler-Leben.

Wieviel die Werke kosten? Lan-
deshauptmann Josef Pühringer
gibt es um 1500 Euro; seinen Vize
Franz Hiesl „auf Anfrage“. Sponsor
Stiwa-Chef Walter Sticht ist por-
trätmäßig überhaupt unverkäuf-
lich, aber „sehr gut“ gelungen, wie
auch seine Gattin findet. (haas)

C. Hartlauer, W. Tober, W. Wetzl, C. Trie-
renberg, M. Mairinger Foto: Haas

1. GEBURTSTAG
CASAMODA
FEIERTE

Prada, Dolce & Gabbana, Dies van
Noten, Boss – und nun auch almost
famous. Sogar „Teufelsgeigerin“
Marlene Mairinger warf sich in die
bei Casa Moda neue Marke, als der
erste Geburtstag des Linzer Mode-
Babys von AnwaltWilfridWetzl ge-
feiert wurde. Herzdame Catharina
Trierenberg (Tann-Papier)halfkräf-
tig mit, die Gäste mit Wein aus der
Ignis-Bar zu versorgen. Auch die
Anwälte Wolfgang Lauss und Ru-
dolfMitterlehner genossen die Mo-
deschau; ebenso Sport-Manager
Max Hagmayr, Klaus Schmid (Sil-
houette), FritzHimmelfreundpoint-
ner (Sparkasse),RenateWeixelbau-
mer (Projektagentur) undZahnarzt
Gerhard Schwarz. Aus Steyr kam
Caroline Hartlauer – sie hatte sich
extra in Prada geworfen. AuchWal-
ter Koller, Gatte von Wirtschafts-
kammer-Vize Uli Rabmer-Koller,
schnupperte Modefeeling.

OÖ HightechFonds GmbH, Bethlehemstraße 3, 4020 Linz
office@hightechfonds.at | Tel: +43 732 / 777800 www.hightechfonds.at
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Der OÖ HightechFonds finanziert hightechorientierte Start-Ups und innovative
Expansionen von Unternehmen in Oberösterreich. Das solide finanzielle Fundament
einer Beteiligung ermöglicht es Firmen, sich vor allem auf ihre technischen
Kompetenzen zu konzentrieren und ihr zukunftsweisendes Potenzial voll zu entfalten.
Mit einer Dotierung von insgesamt mehr als 11 Mio. Euro schafft der OÖ HightechFonds
die Grundlage dafür, dass aus unmöglich Geglaubtem Wirklichkeit wird.
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